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Der aktuelle Bürgermeisterinnenbrief 
Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
langsam kehrt wieder „Ruhe“ 
ein in unseren Ort, den G7-Gip-
fel haben wir gut überstanden, 
die Baustellen in und an unse-
ren Schulen können wieder-
aufgenommen und mit Hoch-
druck vorangetrieben werden, 
Corona lässt uns – hoffentlich 
für immer – eine Verschnauf-
pause und wir können unser 
Leben hier im Ort wie wir es 
eigentlich gewohnt sind, ge-
nießen. Und ich meine, ge-
nießen ist aktuell wirklich das 
richtige Wort, ich freue mich 
sehr über die vielen Veranstal-
tungen, die dieser Sommer 
schon gebracht hat und auch 
noch bringen wird: Seien es 
unser aktuell laufendes kultu-

relles „Aushängeschild“, die Ri-
chard Strauss-Tage, das bunte 
GAP.beinand-Festival, die wun-
derbaren Konzerte unserer 
Musikkapellen und noch Vie-
les mehr. Highlights sind für 
mich persönlich auch die bei-
den Festwochen in Garmisch 
und in Partenkirchen! Nach 
zwei Jahren Pandemie-Pau-
se freue ich mich jetzt wirklich 
sehr auf beide Wochen und die 
Programme in den Bierzelten 
– das ist für mich liebgewon-
nene Tradition und gehört ein-
fach zu unserer Lebensart. 

Für die Kinder und Jugend-
lichen im Ort nähern sich die 
großen Ferien und werden si-
cher von allen jetzt bei diesen 
Temperaturen auch sehnsüch-
tig erwartet. Die letzten Schul-

wochen sind ja immer etwas 
entspannter und die Lehrerin-
nen und Lehrer können die Un-
terrichtszeit auch ein bisschen 
anders gestalten, als es der 
Lehrplan zwingend vorsieht, 
zum Beispiel mit ihren Klassen 
eine Lesestunde der besonde-
ren Art erleben: Der Markt Gar-
misch-Partenkirchen startete 
in der letzten Woche, quasi im 
Vorfeld der Michael-Ende-Ta-
ge im August, für die Grund-
schülerinnen und  Grundschü-
ler des Ortes eine Leseaktion: 
Im Amphitheater des Michael-
Ende-Parks wurde an 4 Tagen 
aus dem Buch „Lenchens Ge-
heimnis“ vorgelesen und an-
schließend mit den Kindern 
darüber diskutiert. Für mich 
war diese Aktion wirklich et-

was ganz besonderes und die 
Fragen und Gedanken der Kin-
der überraschen mich immer 
wieder. 

Ein weiteres „Highlight“ für 
unsere Kinder- und Jugendli-
chen war sicher auch das Ki-
no-Open-Air im Loisachbad 
und sogar das Wetter hat hier 
mitgespielt und uns einen 
richtig schönen lauen Som-
merabend mit Popcorn und 
Kino beschert. Abkühlung bie-
ten für alle wie gewohnt und 
in diesem Jahr endlich wieder 
ohne Einschränkungen und 
ohne Masken unsere Bäder, 
das Kainzen- und das Alpspitz 
Wellenbad. 

In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen jetzt einen wunder-
baren Sommer, ein bisschen 

Zeit für Abkühlung und Ruhe 
gemeinsam mit Ihren Lieben. 

Ihre

Claudia Zolk
2.Bürgermeisterin

Termine
01.08.2022, 17 Uhr

Bau- und Umweltausschuss

11.08.2022, 17 Uhr
Marktgemeinderat 

31.08.2022, 17 Uhr
 Haupt- und  Finanzausschuss 

18.08.2022, 16 Uhr
Bürgersprechstunde

25.08.2022, 16 Uhr
Bürgersprechstunde

27.08.2022
 Nächste Ausgabe  Bürgerzeitung/Amtsblatt

Die Bürgersprechstunde (16:00 Uhr – 17:00 Uhr)  findet  wieder 
in Präsenz statt. Anmeldungen bitte unter 08821/910-3208.

Kein Einbringen von 
 Rasenschnitt in den Fauken
Immer wieder müssen die Mit-
arbeiter des Bauhofes nach 
stärkerem Regen die Ortsbä-
che kontrollieren und von ein-
gebrachten Gegenständen 
und Abfällen, auch Grünabfäl-
len befreien, um im Fall des 
Falles mit dieser Maßnahme 
Überschwemmungen durch 
Verklausungen vorzubeugen. 
Ein besonders betroffenes Ge-
wässer ist hier auch der Par-
tenkirchner Fauken, dessen 

provisorischer Rechen immer 
wieder komplett durch Gras-
schnitt und Grünabfällen blo-
ckiert und verstopft ist. 

Der Bauhof bittet daher drin-
gend, keinen Grasschnitt oder 
sonstiges Grüngut etc. in Bä-
che einzubringen, da ansons-
ten der geregelte Abfluss von 
Oberflächenwasser nicht mehr 
zuverlässig gewährleistet sein 
kann.

GAP.beinand – ein voller Erfolg 
Das diesjährige Kulturfestival 
für alle, GAP.beinand, war ein 
voller Erfolg. Bei bestem Wet-
ter konnten die Besucher 5 
Tage lang die kreative Vielfalt 
der bestens vernetzten Kultur-
schaffenden in Garmisch-Par-
tenkirchen in vollen Zügen ge-
nießen. Sei es beim Balkon-
konzert in der Ludwigstrasse 
mit zwei Opernprofis aus Pe-
saro, oder beim wunderbaren 
Theaterstück in Kooperati-
on von Creme Frech e.V. und 
Musikschule Garmisch-Par-

tenkirchen e.V.  „Karneval der 
Tiere“, beim Bocciaspielen mit 
Schülerinnen und Schülern der 
Christophorus-Schule – die 
übrigens gegen alle anderen 
Mannschaften gewonnen ha-
ben – oder beim Besuch der 
vielen kreativen Stände und 
Aktionen im ganzen Ort. Auch 
Kunstbegeisterte, die noch nie 
auf einer Bühne standen, beka-
men ihren Raum, wie zum Bei-
spiel die ambitionierten Kinder 
und Jugendlichen der „Wer-
denfelser Zirkus- und Gaukel 

Convention“.   Wieder einmal 
hat Garmisch-Partenkirchen 
bewiesen, dass Kunst und Kul-
tur hier von allen gelebt wird. 
So zeigten sich auch die Zu-
schauer und Besucher begeis-
tert: „Ein lebendiger Kurpark 
mit Kunst, Kultur und vielen 
Menschen ist einfach etwas 
Wunderbares – das sollte es 
wirklich öfter geben.“ Geplant 
ist das Festival wieder für 
2024, aber die finale Entschei-
dung ist hier noch nicht ge-
fallen. 

Kinderfreundliche Kommune



Silvia Käufer-Schropp

Bürgerbeteiligungsprozess GaPa2030 
– weiteres Vorgehen

Nach Abschluss des Bürger-
beteiligungsprozesses, des-
sen Ergebnisse in der letzten 
Gemeinderatssondersitzung 
präsentiert wurden, hat sich 
nun auch das weitere Vorge-
hen konkretisiert: Am 14. und 
15. Oktober 2022 werden sich 
nun die Mitglieder des Markt-
gemeinderates im Rahmen ei-
ner Klausurtagung mit ihren 

Anforderungen an das Kon-
gresshaus unter Berücksich-
tigung der Faktenchecks und 
mit der Unterstützung der lo-
kalen und externen Expertin-
nen und Experten nochmals 
auseinandersetzen. Die An-
forderungen des Marktge-
meinderates werden mode-
riert erarbeitet und für den 
weiteren Prozess festge-

halten. In seiner Sitzung am 
17. November 2022 wird der 
Marktgemeinderat auf der 
Grundlage dieses Anforde-
rungsprofils die Entscheidung 
über die Durchführung eines 
Bürgerentscheids (Ratsbe-
gehren) und der dazu zu stel-
lenden Frage an die Bürger-
schaft treffen.  Mit diesem 
Ratsbegehren wird dann von 

der Verwaltung die Durchfüh-
rung des darauf basierenden 
Bürgerentscheids vorbereitet. 
Die Abstimmung zum Bürger-
entscheid ist für den 12. Feb-
ruar 2023 vorgesehen. 

Alle Informationen rund um 
den Bürgerbeiteiligungspro-
zess finden Sie auf der Web-
site www.gapa2030.de

Neues aus dem Gemeinderat

Michael Ende-Leseaktion
Neben GAP.beinand gab es im 
Juli ein weiteres kulturelles 
Highlight im Markt: 13 Grund-
schulklassen waren zu einer 
Michael-Ende-Vorleseaktion 
im Amphitheater des Michael 
Ende Kurparks eingeladen. Ge-
lesen wurde aus seinem eher 
unbekannten Buch „Lenchens 
Geheimnis“, das auch im Rah-
men des Michael Ende Fes-
tes vom 5. bis zum 8. August 
als konzertante Interpretation 
von Wilfried Hiller uraufgeführt 
wird. 

Vorgelesen haben die 1. Bür-
germeisterin Elisabeth Koch, 
die 2. Bürgermeisterin Claudia 

Zolk, die Schauspielerin Ni-
na König, der Vorsitzende der 
Phantastischen Gesellschaft 
e.V. Georg Büttl und der Kul-
turreferent des Marktes, Dr. 
Günther Steinebach. Die Kin-
der waren begeistert und dis-
kutierten im Anschluss an die 
Lesung eifrig über Themen wie 
klein eigentlich alles werden 
kann und ob Widerworte der 
Eltern nicht doch manchmal 
hilfreich sein könnten. Auch 
die Frage nach der Existenz 
von Feen, oder ob die Kinder 
ihre eigenen Eltern auch klein 
zaubern würden wurden inten-
siv erörtert.

20. Todestag Marianne Aschenbrenner
Sie war eine karitative Instituti-
on in Garmisch-Partenkirchen 
und dank ihrer Großzügigkeit 
konnten so vielen Menschen 
im Ort ihre Lebenssituation 
maßgeblich verbessern: Ma-
rianne Aschenbrenner. Am 12. 
Juli 2022 jährte sich ihr To-
destag zum 20. Mal und im 
Gedenken daran, legte die die 
erste Bürgermeisterin Elisa-
beth Koch als Zeichen tiefer 
Dankbarkeit einen Kranz an Ih-
rem Grab auf dem Garmischer 
Friedhof nieder. 

Kaum ein Name steht in Gar-
misch-Partenkirchen so sehr 
für Unterstützung, Weitsicht, 

Mitmenschlichkeit und ge-
meinnützige soziale Altenhil-
fe wie Marianne Aschenbren-
ner. Bereits 1996 gründete sie 
eine erste Stiftung zur Förde-
rung von Kunst und Kultur bei 
uns im Markt. 

Es folgten die Marianne 
Aschenbrenner Puppenstif-
tung 2001 und nach ihrem 
Tod 2002 wurde auch die Ma-
rianne Aschenbrenner-Stiftung 
ins Leben gerufen, die sich der 
gemeinnützigen sozialen Al-
tenhilfe verschrieben hat. Ihr 
gesamtes Vermögen, Immo-
bilien, Barvermögen und Wert-
papiere ging 2002 nach Ma-

rianne Aschenbrenners Tod 
auf diese drei Stiftungen über.  
Dieses ist seither im Ort nicht 
nur für unsere hilfebedürftigen 
Senioren, sondern auch für die 
Kunst und Kultur ein wahrer 
Segen. 

Marianne Aschenbrenner 
war der lebendige Beweis für 
selbstlose Nächstenliebe und 
Hilfsbereitschaft. Dank ihrer 
Stiftungen ist sie das auch 
über den Tod hinaus geblieben 
und damit auch immer wieder 
ein Vorbild, an dem sich viele 
Menschen, vor allem in dieser 
so vom Egoismus geprägten 
Zeit, orientieren können. 

Offenlegung des Jahresabschlusses und des 
 Lageberichtes für 2021 der Gemeindewerke 
 Garmisch-Partenkirchen, KU, Adlerstraße 25 

gemäß § 27 Abs. 3 KUV
Der Verwaltungsrat der Ge-
meindewerke Garmisch-Par-
tenkirchen, KU hat in seiner 
4. nicht öffentlichen Sitzung 
am 20.07.2022 den Jahres-
abschluss 2021 der Gemein-
de-werke Garmisch-Partenkir-
chen, KU mit

einem Jahresgewinn
 von 1.621.601,75 €

einer Bilanzsumme
 von 219.600.828,06 €
liquiden Mitteln
 von 2.031.328,09 €
Bank-Verbindlichkeiten
 von 84.501.747,61 €

festgestellt und beschlossen, 
den Jahresgewinn i. H. v. € 
1.621.601,75 als Gewinnvor-
trag zu verwenden.

Die WIBERA Wirtschafts-
beratung AG, Bernhard-Wi-
cki-Straße 8, 80636 München 
hat den Jahresabschluss zum 
31.12.2021 geprüft und einen 
uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.

Der Jahresabschluss 2021 
(Bilanz, GuV und Anhang) so-
wie Lagebericht 2021 der 
Gemeindewerke Garmisch-

Partenkirchen, KU liegt in 
der Zeit vom 08.08.2022 bis 
17.08.2022 bei den Gemein-
dewerken Garmisch-Partenkir-
chen, KU, Adlerstraße 25, Kun-
denzentrum Mo. – Fr. von 9  – 
12 Uhr öffentlich aus.

Garmisch-Partenkirchen, 
21.07.2022

gez. Lichtmeß, Vorstand

Der Markt Garmisch-Partenkirchen 
hat folgende  Stellen zu besetzen:

•  Eine/Einen Abteilungsleiter/Abteilungsleiterin (m/w/d) für das Olympia-Skistadion 
und Gudiberg 

•  Eine/Einen Archivar/Archivarin (m/w/d) zur Leitung des Gemeindearchivs
•  Eine/Einen Gärtnergehilfen/Gärtnergehilfin (m/w/d) für die Gemeindegärtnerei
•  Erzieher/Erzieherinnen (m/w/d) für unsere Kindertageseinrichtungen
•  Kinderpfleger/Kinderpflegerinnen (m/w/d) für unsere Kindertageseinrichtungen
•  Personen zum Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) für unsere Kindertageseinrichtungen
•  Praktikanten/Praktikantinnen (m/w/d) für unsere Kindertageseinrichtungen

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Internetseite 
https://buergerservice.gapa.de/de/aktuelles/Stellenausschreibungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich über www.Interamt.de. 
Bewerbungen per Post oder E-Mail können leider nicht berücksichtigt werden.

Markt Garmisch-Partenkirchen – Gemeindebauamt

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 100 – Bahnhofs areal 
West, Teilbereich Nord 
hier: Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
an der Bauleitplanung 
(gem. § 2 Abs. 1, § 3 Abs. 2, § 
13 a Abs. 3 BauGB)

Der Markt Garmisch-Parten-
kirchen gibt gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) be-
kannt, dass aufgrund des 
Beschlusses des Bau- und 
Umweltausschusses vom 
15.10.2019 der Bebauungs-
plan für das Bahnhofsareal 
West - Teilbereich Nord -(Be-
bauungsplan Nr. 100) aufge-
stellt wird.

Das Plangebiet befindet sich 
im Ortsteil Garmisch, westlich 
der Bahnlinie München – Mit-
tenwald. Es wird im Norden 
durch das Anwesen Olympia-
straße 25 a (Lebensmittel Dis-
count), im Osten durch die 
Bahnlinie München-Mitten-
wald, im Süden durch die Flur-
nummer 2450/93 Gem. Gar-
misch und im Westen durch 

die Olympiastraße und das Eis-
stadion begrenzt. Der räumli-
che Geltungsbereich umfasst 
die Grundstücke  
FlNrn. 2081 (Teilfläche), 
2293/2 (Teilfläche), 2328/3, 
2450/0 (Teilfläche), 2450/62 
(Teilfläche), 2450/68, 
2450/94, 2450/95, 2450/108, 
2450/111, 2450/112, 
2450/113, 2450/114, 
2450/115, 2450/116 
alle Gemarkung Garmisch und 
ist auf dem nachstehenden La-
geplanausschnitt (nicht maß-
stäblich) gestrichelt umrandet 
dargestellt.

Ziel und Zweck der Planung 
ist es, die baurechtlichen Vor-
aussetzungen für ein Mischge-
biet zu schaffen. 

Der Bebauungsplan wird im 
beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB aufgestellt. Es 
wird keine Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB durch-
geführt. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 BauGB wird abgesehen (§ 
13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 

Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BauGB).
Der Entwurf des Bebauungs-
planes, die Begründung und 
die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbe-
zogenen Informationen liegen 
in der Zeit vom 09.08.2022 
bis einschließlich 09.09.2022
im Rathaus des Marktes Gar-
misch-Partenkirchen, Rathaus-
platz 1, 82467 Garmisch-Par-
tenkirchen (2. Stock, Flur des 
Gemeindebauamtes) während 
der allgemeinen Öffnungszei-
ten (Mo. - Fr. 8.00 -13.00 Uhr, 
zusätzlich Do. 14.00 - 17.00 
Uhr) öffentlich aus.

Der Öffentlichkeit wird Gele-
genheit gegeben sich in dieser 
Zeit über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der 
Planung zu unterrichten und 
zur Planung zu äußern. Wäh-
rend der Auslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfas-

sung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben.

Das Rathaus ist aufgrund 
der aktuellen Situation im Zu-
sammenhang mit der Covid-
19-Pandemie zu den üblichen 
Öffnungszeiten, jedoch nur 
nach vorheriger Terminverein-
barung für den Besucherver-
kehr geöffnet. Für eine per-
sönliche Einsichtnahme aller 
Unterlagen bitten wir um vor-
herige Terminvereinbarung 
unter Tel. 08821/910-3306 
(Vorzimmer Bauamt) oder per 
Email an bauamt@gapa.de. 
Für weitere Informationen und 
Auskünfte wenden Sie sich bit-
te ebenfalls an diesen Kontakt.  

Der Inhalt dieser Bekanntma-
chung und die nach § 3 Abs. 2 
Satz 1 BauGB auszulegenden 
Unterlagen sind auch im Inter-
net unter  
https://buergerservice.gapa.
de/aktuelles/bekanntmachun-
gen/ veröffentlicht.

Die in den textlichen Fest-
setzungen genannten DIN-Vor-
schriften sind beim Beuth Ver-
lag GmbH, Burggrafenstraße 

6, 10787 Berlin erhältlich. Sie 
können während der allgemei-
nen Öffnungszeiten im Bauamt 
des Marktes Garmisch-Parten-
kirchen, Rathausplatz 1, einge-
sehen werden.

Datenschutz
Die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 
Buchst. e DSGVO i. V. m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. So-
fern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben ab-
geben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten 
im Bauleitplanverfahren“ das 
ebenfalls öffentlich ausliegt.

Garmisch-Partenkirchen, 
25.07.2022

Elisabeth Koch
1. Bürgermeisterin 

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 100 – Bahnhofsareal 
West, Teilbereich Nord Plandarstellung ohne Maßstab
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